Notvorsorge
Viele Bereiche in unserer Gesellschaft funktionieren nur mit einer durchgehenden hundertprozentigen Stromversorgung.
Handmixer, Lampen, Kaffeemaschine, Geschirrspülmaschine, Eierkocher, Elektroherd und Backofen, Dunstabzugshaube, Mikrowelle, Radio, Waschmaschine, Kühlschrank, Gefrierschrank, Toaster. Nahezu alle Haushaltsgeräte arbeiten mit Strom. Auch die modernen Heizungsanlagen kommen nicht ohne Strom aus.  
Die größten Stromfresser sind veraltete Heizungspumpen, E-herd, Gefrierschrank, Kühlschrank, Wäschetrockner, Beleuchtung, Geschirrspüler, Waschmaschine und Fernsehgerät.
Im Extremfall kann auch die Wasserversorgung zusammenbrechen. Bei einem mehrwöchigen Stromausfall muss die Grundversorgung mit Trinkwasser, Nahrung und Wärme gesichert sein.
Checkliste:
Wasserversorgung
1. Badewanne volllaufen lassen.
2. Wasserfilter für Trinkwasser; z.B. MSR® Guardian Purifier od. Katadyn Pocket Wasserfilter (Pumpfilter), Katadyn MC Syphon Filter (Schwerkraftfilter).
3. Ggfs. Pumpe für Toilttenspülung.

Nahrung / Kochen
4. Holz & Kohle für den Betrieb von Küchenherden und Öfen.
5. Gaskocher und Gasflaschen für warme Getränke und Mahlzeiten.
6. Grundnahrungsmittel wie Kartoffeln, Reis, Nudeln, Mehl, Hefe, außerdem Knäckebrot, Schwarzbrot, Gläser mit haltbarer, fertiger Nahrung u. Getränke.

Heizung
7. [bookmark: _GoBack]Notstromaggregat für den Notbetrieb von Pumpen (Heizung), Kühlschrank, ggfs. Gefrierschrank u. Notbeleuchtung (je größer desto lauter), alternativ Solarpanel z.B. 2*300W mit Powerbank z.B. Bluettipower 2000W oder als kleiner revolt 1000W.
Sonstiges
1. Kerzen, Taschenlampen , Radio (evtl. mit Handkurbel) etc.







